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Pressemitteilung

MutterHaus und Mutterhauskirche zeigen:

Frauen, die

Geschichte mach(t)en

Düsseldorf-Kaiserswerth, 24. August 2004. „Die treibende Kraft - Frauen, die Geschichte mach(t)en“, heißt eine Ausstellung, die vom 19. September bis 17. Oktober im Kaiserswerther Hotel und Tagungszentrum „MutterHaus“ und in der benachbarten Mutterhauskirche zu sehen ist. Gezeigt werden 50 großformatige Portraitfahnen von Frauen, die deutsche Geschichte nach 1945 in Ost und West entscheidend mitgeprägt und mitgestaltet haben. In ihren Biographien wird deutlich, wie sehr gerade Frauen hüben wie drüben die treibenden Kräfte von gesellschaftlichen Entwicklungen waren und sind. Mit den Portraits werden die Leistungen dieser Frauen in allen gesellschaftlichen Bereichen gewürdigt, ihre Anteile an der Schaffung und Entwicklung von Demokratie, Frieden und Gerechtigkeit werden sichtbar gemacht. Konzipiert worden ist die Ausstellung von „Politea“, einem Projekt des Lehrstuhls für Frauengeschichte an der Universität Bonn. Gefördert wird sie durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 

Eröffnet wird die Ausstellung am Sonntag, 19. September, 12 Uhr, in der Mutterhauskirche, Zeppenheimer Weg 14, mit einem Einführungsvortrag von Marianne Hochgeschurz (Bonn). Im Anschluss daran wird der historische Film „Dr. Anna Sticker erzählt zur Geschichte der modernen Krankenpflege“ gezeigt.. 

„Die treibende Kraft - Frauen, die Geschichte mach(t)en“, 19. September bis 17. Oktober, MutterHaus Hotel und Tagungszentrum, Geschwister-Aufricht-Straße 1 (früher Alte Landstraße 179) und Mutterhauskirche, Zeppenheimer Weg 14. Eröffnung: Sonntag, 19. September, 12 Uhr; Öffnungszeiten: ganztägig im MutterHaus, montags bis freitags, 12 bis 17 Uhr, in der Mutterhauskirche. 
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